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Beilage 511 ZXv. 42 ber Schwerer ^raueri^eitung 14- (Dftober 1888.

SP Zur gell. Beachtung. 3
Inserate, Abonnenientsl3estellimg"en,

Adressenänderungen, diesbezügl. Anfragten
und Correspondenzen, sowie alle Zahlungen
sind ausschliesslich an die M. Kälin'sche
Buchdruckerei, Verlag der Schweizer Frauen-
Zeitung in St. Gallen, zu adressiren. —
Inserataufträge — sofern dieselben jeweilen in der
nächstfolgenden Sonntagsnummer Aufnahme finden
sollen — müssen vorher spätestens bis Mittwoch
Abend in St. Gallen eintreffen. — Schriftliche
Anfragen und Offerten können nur gegen
Einsendung von 10 Cts. (in Marken für Porto) berücksichtigt

werden; mündliche Auskunft dagegen
wird gerne gratis ertheilt.

Besucht nach England:
847] Zu einer Schweizer - Familie eine
Tochter von 20—25 Jahren, die Liebe zu
Kindern hat, in den Hausgeschäften hilft,
gut nähen kann und etwelche Kenntnisse
im Kleidermachen besitzt. Solche, die
schon früher in ähnlicher Stellung waren,
sind bevorzugt. Keisespesen vergütet.

Angaben von Referenzen nimmt unter
Chiffre N S 847 die Expedition d. Bl.
entgegen. *

Eine 20jährige Tochter aus achtbarer
Familie, beider Sprachen mächtig,

welche die Damenschneiderei erlernt hat,
sucht Stelle als Zimmermädchen bei einer
Herrschaft. Eintritt nach Belieben.

Cfefl. Offerten sub Chiffre M. 875
befördert die Expedition d. Bl. [875

Tochter gesucht.
Eine gebildete junge Tochter* aus

gutem Hause, mit flotter
Handschrift, Fertigkeit im Klavierspiel,
der deutsehen und französischen
Sprache in Wort und Schrift mächtig,

fände bei einer angesehenen
Familie angenehme und passende
Beschäftigung. — Gef. Offerten mit
Photographie befördert sub H. H.
880 die Expedition d. Bl. [880

878] Ein tüchtiges, erfahrenes Frauenzimmer

sucht möglichst bald Stelle
als Lingère in ein Hôtel oder

als Haushälterin in ein Privathaus.
Cfefl. Offerten sub Chiffre L 922 3

befördern die Herren Haasenstein &
Vogler in Luzern.

Gesucht:
Ein junges Mädchen, das nähen

kann, zur Stütze der Hausfrau. Dasselbe
könnte sich nach Vereinbarung in der
Schneiderei etwelche Kenntnisse
erwerben. Gute Zeugnisse nöthig.

Cfefl. Offerten unter Chiffre A. B. 87!)
befördert die Expedition d. Bl. [879

Eine brave Tochter,
deutsch und französisch sprechend, die
gut nähen und bügeln kann, sucht Stelle
als Zimmermädchen hei einer katholischen

Herrschaft. Gute Empfehlungen
stehen zu Diensten. [858

Gefl. Offerten unter Chiffre A S 853
befördert die Expedition d. Bl.

Ein
treues, zuverlässiges Mädchen,

das seit längerer Zeit in einem Hôtel
II. Ranges als Zimmermädchen
gedient hat, s ucht Stelle als Kammermagd

oder zur Stütze der Hausfrau in
einem Privathaus. [870

Frankirte Offerten unter Chiffre C B
870 an die Expedition dieses Blattes.

Gesucht :
884] In einem gutempfohlenen
französischen Mädchen-Pensionat könnte sofort
eine Tochter aus guter Familie als Hülfe
in der Haushaltung eintreten. Freie Pension.

Unterricht im Französischen
geboten. — Sich zu wenden an Mme Monney,
Avenches, Kanton Waadt. (H 3755Y)

Ein Zimmermädchen,
tüchtig in allen Arbeiten seines Dienstes,
im Nähen und Plätten, wie in der Kinderpflege,

sucht Stelle für sofort in ein
besseres Privathaus. Grete Zeugnisse, beider
Sprachen mächtig. — Offerten sub Chiffre
A. S. 882 befördert die Ëxped. d. Bl. [882

lf0G0eGG0£>00£>GCGG000O}G00
Die

Schweizer Frauen-Zeitung
in St. Oallen

Organ für die Interessen der Frauenwelt
ist in allen Kreisen und Gegenden des In- und Auslandes stark verbreitet. Jjj

Für Stellesuchende und Arbeitgeber
(betreffend tüchtiges weibliches Personal in Hotels, Geschäfte, Privathäuser etc.)

bildet sie das geeignetste und wirksamste Publikationsmittel. [5694

^
Insertionspreis: 20 Cts. per Petitzeile. — Abonnement: 50 Cts. monatlich.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NEDCHATEL (SUISSE)

knaben-Anzllge
für jedes Alter [402

versendet franco durch die ganze Schweiz

Hermann Scherrer
Kameelhof — St. Gallen.

Bei Bestellung genügt Angabe des liters,

Wasch- und Bade-Einrichtungen,
sowie [451

Hauchen, russische, Dampfbade,
Irisch-römische u. Strudel-Bäder.

Katalog mit 66 Abbildungen in
den drei Landessprachen zur Verfügung.

Gosch-Nehlsen
Schipfe 39 — Zürich.

NB. Siehe Artikel der „Schweizer
Frauen-Zeitung" Nr. 26 vom 24. Juni,
betitelt: „Das Reinigen der Wäsche".

iUMaiibenpze
leinen, sehr stark, in Breiten

von: 100 cm, 120 cm, 150 cm, 180 cm
à 40 Cts. 45 Cts. 55 Cts. 65 Cts.

per Stück von 54 Meter 10 °/o billiger,

Spalier-Netze
2 Meter breit, per lfd. Meter Fr. 1. —,

Traubensäckli
per Stück 15 Cts., 20 Cts. und 25 Cts.,
per Dutzend Fr. 1. 50, Fr. 2. —, Fr. 2. 50,

empfiehlt bestens [765

D. Denzler — Zürich,
Sonnenguai 12 u. Rennweg 58.

Allen Damen
welche die neuesten schwarzen und
irbigen Kleiderstoffe, Regen-

-vantelstoffe und Garnierstoffe
zu sehr vortbeilhäftenLPreisen
wünschen, empfehlen wir unsere
grossartigen Muster-Collectionen von
einfachen bis hochfeinen Genres, welche

gern zur Verfügung stellen. Nach
Auswärts sowohl Muster als auch
Waaren per Meter oder Stücke franco.
Unser neuester Catalog für Confection

gratis und franco. [839

Damen-Confections-Magazin

Wormaim Söhne. St. Gallen

zur „Stadtsehreiberei".

ÈffOllË
(H4647J) für 1 ):imt*n [871

desinfizirend und von Aerzten vielfach
empfohlen, 1 eleg. Carton enth. 6 Stück
nebst Gürtel Fr. 4. —

Autiseptische Binden aus feinstem,
waschbarem Schwammboystoff. 1 eleg.
Cart. enth. 6 St. nebst Gürtel Fr. 5. —

Unterlagen mit Sublimat -
Holzwollwatte, 40/40 cm.gr.. St. Fr. 2. —

Leibbinden, reinwollen, aus doppeltem
Waschgarn-Tricot, 100 cm. lang, 30 cm.
breit, Stück Fr. 6. —

Leibbinden, aus reinwollen Flanell,
Ia Qualität, Stück Fr. 5. —

Safety Sponges (Antisept.
Schutzschwämme), präparirt nach Prof. Dr.
Lister'scher Methode, 3 Stück in
hochelegantem Carton Fr. 5. —

st. imier. Frau C. Garnus.

Fromage de Brie Ia

sowie ächte

Rahm- & (iaisskäsli
—— sehr pikant —

passend für Wirt-he und Hotels,
sind direkt zu beziehen per Kiste
à Fr. 1 50 von [865
C. Lehmann, Oberstrass-Ziirich,

09

Eine junge Tochter
aus guter Familie, welche die
Damenschneiderei gründlich erlernt hat und
gute Zeugnisse besitzt, auch Kenntnisse
im Serviren hat, sucht Stelle als
Ladentochter oder zu einer Damenschneiderin,
am liebsten aber in eine feine Familie
der französischen Schweiz.

Gefl. Offerten unter Chiffre M. H. 885
befördert die Expedition d. Bl. [885

Gesucht :
883] Für sofort nach dem Kanton Neuenburg

in ein besseres Haus eine tüchtige
heimelige Person, die gut kochen kann,
das Hauswesen versteht und sich auch
gerne mit Handarbeiten beschäftigt. Ganz
gute Empfehlungen erforderlich.

Gefl. Offerten unter Ziffer 883 befördert

die Expedition d. Bl.

Eltern,
welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension plaziren wollen, können sich mit
aller Zuversicht an das Pensionat von
Mmes. Morard in Corcelles bei
Neuehâtel wenden. Es wird nebst
Französisch auch Englisch und Musikunterricht

ertheilt. Nebenbei besteht ein ge-
müthliches Familienleben und sorgfältige
Behandlung. Prachtvolle Aussicht, grosser

Garten, gesunde Luft. Vorzügliche
Empfehlungen. [643

Zur besondern Beachtung!
872] Familienverhältnisse halber sollten
ein Mädchen von 12 und ein Knabe von 11

Jahren rechtschaffenen Leuten aus
besserem Mittelstande in Kost und Pflege
gegeben werden. In den betr. Offerten,
welche unter Chiffre H 3896 Z an die
Annoncen-Expedition Haasenstein &
Togler in Zürich einzugeben sind, ist
ausser den Entschädigungsansprüchen
auch die Zahl und das Altersjahr der
eigenen Kinder anzugeben.

Für Familienmütter.
Die Frau des unterzeichneten Lehrers

wünscht zwei Lehrtöchter anzunehmen
für Weisswaaren (lingerie nouveautés et
chemiserie). Französisch-Stunden gratis,
Familienleben. Eintritt sofort. Preis Fr.
600 für zwei Jahre. 877]

Maurice Vittoz, instituteur à Montreus.

Für Eltern.
874] Für den Winter finden noch zwei
Knaben Aufnahme bei Herrn Jomini-
Decorges, Oberlehrer in Payerne
(Waadt). Billige Pensionspreise.
Ausgezeichnete Referenzen von Eltern
früherer Pensionäre.

Eine achtbare Familie
des Kantons Neuenburg nähme zwei
Mädchen in Pension. Gelegenheit, das
Französische gründlich zu erlernen und
sich in der Kochkunst zu vervollkommnen.

Familienleben. Monatlicher Pensionspreis

Fr. 50. [850
Sich zu wenden an Frau Wwe. Jean-

jaquet in Boyeresse (Val de Travers).

Ü Stellen-Yerraittlungs - Geschäft à
A unier staatlicher hfsicht und Bewilligung Ä
jj gehalten von [715 M

aJ. J. Lehner, Notar «

A in Alchenflüh bei Kirchberg A
fjjj (Kanton Bern). [tyj

M Prompte, gewissenhafte Plazirungen M
A jeder Art u. Standes, In- u. Ausland. A

«4!3j

Piano
Wegen Wegzug wird ein neues, prachtvolles,

kreuzsaitiges Piano statt zu
900 Franken zu 700 Pranken bei Baar-
zahlung verkauft, mit fünfjähr. Garantie.
Gefl. Offerten sub Chiffre J. H. 876
befördert die Expedition d. Bl. [876

Beilage zu Nr. 42 der Schweizer Frauen-Leitung 14- Oktober 1.888.

85 /in- AßlI. keiielitinis. A
Inserate, ^.konU.enieiitslzeLllelliins'sii,

áà'SLssiiÂ.ncl.erii.iiZ'eii, cUssdsxüxl. ^.ulrs.ß'eii
und (Zorresxonâenseii, so^is alle Lla.lil-ìing'eii
sind aussoklisssliok an die DI. Xäliii'LOlie
LueliÄrnekerei, Verlux der 8ek^eixer k'rnuen-
Xeitunx in 8t. (lallen, xu adressiren. — Insera-i-
Äiit'irÄ.g'e — sotern dieselben ^SDveilen in der

sendun^ von 10 dts. (in Marken 5ür ?orto) derüolc-
siobtiAt werden; niûnàliolie àisl:iiii5ì da^s^en
v.ird xerns xratis ertbeilt.

iI^nelit imeii MHliM!:
847) Zu einer Ledwsixer-öamilis eine
l'oeàtsr von 29—25 .Isdren, à Liebs xu
Kindern I,at. in den NsaaKvseliüttvn dilit.
gut näden kann und etweleds Kenntnisse
im Xloidermaolrsu bssitat. Loloke, die
sebou trüder in ädnlielmr Ltellung waren,
sind bsvorxugt, Usissspsssa vsrZätst.

Kugabeu von Lsfsronxsn nimmt unter
Odiffre X 8 847 dis Lxpedition ci. Li.
entgegen. »

V)>ins 29)älrrigs Loedtsr uns aedtbarer
^4 öamilis, beider Lpraeden mäcdtig,
wslede ciie Dameusodneiclsrsi erlernt bat.
suât Steile gis 2ÌINK!ê?mââ.adsiI bei einer
Lerrsodatt. Eintritt ngeir Lelieben.

Oeff. Offerten sub Odiffre DI. 875 bs-
fördert die Lxpeditiou ,i. Li. (575

l'oàtsr KSLuàt.
ölms gskilâots Mngs -Loodtsr sirs

^lîtriî» Hs.ri.sS, mit tiottsr Hsrrâ-
sczlrrift, ösrtlgksit im. Xlsvisrspisl,
cior âsirtsàsir rmâ frsrr^ösisoliöir
8x>rsâs m DVort rrrrâ Lodrikt müczL-

tig, fârrcls ksi àsr sngesSîrSNSn
ösmilis sllgsuàms rmâ xssssuâs
NSSoLsitigrmg. — Set. Oilsi'tsrr mit
VirstogrsxLis bsWrâsrt sub H. N.
880 âis ûxx>srZitÌON Z. NI. (859

578) Lin tüedtigss, eàdrsnss ôrauen-
Zimmer suvdt mögliedst bald LteNv

sis t.ingöi'ö in ein kMsI oàsr
sis ttäusiiSItetin in ein k'iivstiigus.

Oeff. Offerten sud Odiffre I> 222 2 be-
fördern ciie Herren Hssseustein jt
Voller in I-n2vrn.

(v08nàt:
Lin .junges Dlädodeo, (ins näden

kann, xur Ltütxs der Hausfrau. Dasselbe
könnte sied naed Vsreindarnng in der
Lodnsidersi etweleds Kenntnisse er-
werben. (Inte Zeugnisse nötdig.

(teil. Offerten unter Odiffre K. L. 87!i
befördert dis Expedition d. öl. (879

kliiiv k»i»ve Vaolitei,
dsutsed und franxösised sprsodsnd, die
gut näden und bügeln kann, suedt LtsIIs
gis Zimmermädelien bei einer katdoli-
svdsn dlerrsodaff. Oute Lmxfedlungsn
steden xu Diensten. (853

Oeff. Offerten unter Odiffre K L 853
befördert dis Expédition d. LI.

in treues, Tmverlüssiges Niidoden,
^ dgs seit lüngsrer ^sit in einem Hôtel
I ^ II. Langes als Limmerinadodsn ge-

dient bat, s uedt Ltsiie als ÜDMlllsr-
maZà oder 2llr LtütiZS âsr HaiiZkrau in
einem örivatdaus. ^879

örankirte Offerten unter tidiffrs O ö
879 an die Lxpsdition dieses LIattes.

<?6«uâ:
884jj In einem gutemptodlsnen franüii-
sisoden Nädeden-ösnsionat könnte sofort
eins Doedter aus guter öamiiis als Hülfe
in der öausdaitung eintreten. Lreie Leu-
sion. Dnterriodt im öran^Lsisodsn go-
boten. — Lied ?u rvenden an Iclovllê^,
^vsusdes, Kanton 7Vaadt. (D 3755 75)

^imiN.srmââàen,
tüodtig in allen Arbeiten seines Dienstes,
im Käden und ölätton, rvis in der Kinder-
pflege, suedt LtsIIe für sofort in ein dos-
seres örivatdaus. Oute Zeugnisse, beider
Lpraods» mäektig. — Offerten sub Odiffro
K. 8. 882 befördert die Lxped. d. LI. jK82

Die

bremsn-AsitukZ
Oi'As.n lür -Us Inisrssssn âsr ^rs.iasiüv?slti

ist in allen Kreisen und Legenden des In- und Auslandes stark verbreitet. ^
?ür KtsIIsLueliSiiäö unà ^.rlzsitAslZSr

(betreffend tüodtigss rvsiblicdss ösrsonal in Hôtels, Losedäfts, örivatdäussr sto.)
bilàt 5ie «I,ib Ae«iZiiet8te um! iviil.'üiin^e bubliliiitjviizwittkl. (56S4

loskrtioilspi'kjsj 20 dis. M beàilk. — MmißllMj 00 Us. MWStliek.

Solàsus lilsàaills!
IcVsàusstsIIurlA àttvsrxsv 1885.

080001^1

LUOIIâl! Z

5IZVVIlttMI. MI88H

kür ^sàss Obiter 1402

msöiM kr à ne o àrod lkie 8àm
^kkmann LekeppSs

X-uiieelbol' — 81. (àlloi!.
Zm Zssigüunz zsniizi ìnzâbs liss iiigsS.

UA80d- M(ì M-MMlIlW,
sovis (451

H ouodvn, russtsvàs, va»ii»tdg.âo,
Irlsvd-röiuisvke u. Ztruàel-Lââer.

Katalog mit 66 Kbbildungen in
den drei Lancissspraoden zcur I^srfügung.

^s08â-^àl86I!
Aàix>4S 38 —
NL. Liede Krtikel der ^Loàsi^er

örauen-^eitung^ Kr. 26 vom 24. dnni,
betitelt: .Das Reinigen der IcVäsods".

lîebliìàiiZiiM'
leiuSlr, sedr stark, in Lreiten

von: 199 om, 129 em, 159 em, 189 om
à 49 Ots. 45 Ots. 55 Ots. 65 Ots.

per Ltüek von 54 Aeter 19 °7 billiger,

2 Aistsr breit, per lfd. Dieter ör. 1. —,

l'iaudvnsâàli
per Ltüek 15 Ots., 29 Ots. und 25 Ots.,

per Duàend ör. 1. 59, ör. 2. —, ör. 2. 59,

empüsdlt bestens (765

v. vonài' — Aiìàli,
SSUusmzuui 12 u. HsQU-M-se SS.

vKNdK
velobe die neuesten svdrvars:en und
arbigsn Xleiâsrstoiks, ReKSii-

-s «.utelstoiks und Ss-ruierstoSs
ün sebr vortbeildäktsn Törsisen "cvünc

sodsn, Smpfedlsn rvir unsers gross-
artigen Muster-lZollevtiove» von
sintaeden bis boebteinsn Oenres, ^vsl-
eds gern ^ur Verfügung stellen. Kaed
Kus«'ärts sovodl Dluster als aued
V^aaren per Dieter oder Ltüeks franco.
Unser neuester llàlog kür Vonfestion

gratis unä kranss. (339

Oümsü-Lovi'kctiollS-AIffAä^in

Ni»iiîiiil!i! Mllb. 8t. KÄIkH

2ur „Ltucitselrrsibsrsi".

NÄIöli!
(IllMI) l ii, z >:»!»»«!! (871

desinü?:irsnd und von Ksrllsn vislfacd
ompfodlsn, 1 sieg. Oarton entd. 6 Ltüek
nedst Oürtel ör. 1. —

^.nttseptisvlre Sirrâsn aus feinstem,
vvaseddarem Lcdvammbo^stoff, 1 sieg.
Oart. entd. 6 Lt. nebst Oürtel ör, 2. —

IlllterlktAeu mit Suklimàt - H0I2-
ivoI1iva.tte, 49/49 cm.gr.. Lt. ör. 2. —

I-ei'b'biQâeu, reinwollen, aus doppeltem
DVascdgarn-öricot, 199 cm. lang. 89 om.
i>reit, Ltüek ör. 2, —

I.si'K'billäeu, aus reinwollen ölansll,
ll Qualität, Ltüek ör, 2. —

Saketzr Lp>0QASS (Kntisept. Lelmtr-
sebwämmei, präparirt naed örof. Dr.
Listsr'sober Dletdode, 3 Ltüek in doeb-
elegantem Oarton ör. 2, —

St. Imier. !>è1U d. (1î1I IìN8.

?roniZ.Zs äs Zris?
sovvis ààts

klilim- ct Aiiiààli
— ssàr pikant.—-

passend für DVirtds und Rötels,
sind direkt mi iamieden per Kiste
à ör. 4. 22 von (865

0. ZêllMiUlii. Obörsiisss-Äintd.
-rq

^ins junge loàp
ans guter öamilis, welcds die Damen-
sednsidersi gründlied erlernt bat und
gute Zeugnisse besitxt, sued Kenntnisse
im Lsrvirsn dat, susdt LtsIIs als I.aâsn-
tsàtsr oder XU einer Damsnsodnêiàsriv,
am liebsten aber in eins feine öamilis
der franxösisedsn Lodwsix.

Oeff, Offerten unter Odiffre D1. D, 885
befördert die Illxpsdition d. LI. (885

< - « t
888) öür sofort naed dem Kanton Keusn-
bürg in ein besseres Haus eins tüedtigs
deimeligs ösrson, die gut kooden kann,
das Hauswesen vsrstsdt und sied sued
gerne mit Handarbeiten besodäktigt. Oanx
gute Lmpfedlungsn erfordsrlied.

Oeff. Offerten unter Ziffer 883 betör-
dert die Expedition d. Ll.

welcds idrs fföedter in sine sedr gute
öension plaxiren wollen, können sied mit
aller Zuvsrsiedt an das ?evlsi0llat von
Dlmes. Morarâ in Vorvollss bei
Kkuvdàtel wenden, ös wird nebst öran-
xösised aued önglised und Dlusikuntsr-
riodt srtdeilt. diedsnbsi destedt sin gs-
mütdliedes öamilienlsben und sorgfältige
Lsdandlung. öraodtvolls Kussiedt, gros-
ssr Oarten, gesunde Luft. Vorxügliods
Lmpfsdlungen. (643

/m- jmvlià'il k^elltlikiK!
872) öamilisuvsrdsltnisss dalder sollten
ein Hâàsdêu vau 12 und siu Kuabs vau 11

ladrsll reedtsedaffensn Leuten aus des-
seism Dlittelstande in Ksst und öffsZZ
ZSZêKêU wsràêu. In den dstr. Offerten,
welcds unter Odiffre L 3896 Z an die
Dnnoneen-Expedition Laasenstein ^
Vogler in Züriod einxugebsn sind, ist
ausser den öntsedädigungsansprüodsn
aued die Zadl und das KIters)adr der
eigenen Kinder auxugebsn.

fül' familienmüttep.
Die öran des untsrxeiednstsn Ledrers

wüusedt 2WSÍ I.sdrtöodtsr anxunedmen
für Vkêisswasrsu (lingerie nouveautés st
cdemiseriej, öranxvsisok-Ltunden gratis,
öamilisnlsbeu. Lintritt sofort, öreis ör.
699 für xwei ladre. 877)

Haarics Vittoa, instituteur à Uoàsux.

I^ÜI' Litern.
874) öür dsu DVinter ffndeu uoed xwei
Knaben Kutnadme bei Herrn Domini-
Vevorxss, Obsrlsdrsr in ?a.xerne
(DVsadt). Lilligs öensionspreise. Vus-
gsxeiednsts Leferenxsn von Litern frü-
derer ösnsionäre.

^ine aokài'6 famiüs
des Kantons Keuendurg ládms ^we!
Nädelieu in öension. Oolsgendsit, das
öranxösisode gründlied xu erlernen und
sied in dsr Koedkunst xn vervollkommnen.

öamilienlsben. Dlovatlivdsr öensions-
preis ör. 59. (859

Lied xu wenden an örau DVwe. ^lean-
.jaclnet in lLoveresse (Val de Vravers).

jj MIkàMìlliH-kkMki ^
^ untsr siaâ!m àckìclii u>ui ks«ijjixunz A
Ä gsdalten von (715 M

I'jil. il. I.àei',
^ ill Alvlienüük dö! kiiredbeiZ A
W (LàtOQ LorQ). U

Lromxte, gewisssndafts ölaxirungsn !>>(

jl, )sder Krt u. Ltandes, In- u. Kusland. ^

DVegen DVegxug wird ein neues, praedt-
volles, kreuxsaitiges is.no statt xu
999 örauksn xu >00 örsnken der Laar-
xadluug verkauft, mit fünfjädr. Oarsntie.
Oeff. Offerten sud Odiffre d. L. 876 be-
fördert die Lxpedition d. LI. (876



©djtoEtfcr JTrauen-Jettung — 3lättet für ben ![äusltcfim Erda

In dem
Institut Cour de Bonvillars "près Grandson

werden noch junge Leute aufgenommen. Erlernung der französischen, englischen
und italienischen Sprachen, Handelswissenschaften etc. etc. Zahlreiche Referenzen.

824] Der Direktor: Clt. Jaquet-Ehrler.

Grösstes Bettwaarenlager der Zentralschweiz!
Gegründet — J. F. Zwahlen, Thun. — isee

Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme
ein zweischläflges Deckbett mit bestem Ritt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Rupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter
Halbflaum pfundweise Fr. 2. 20. Zweischiäflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31, [253
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empfiehlt sich durch sorgfältige Redaktion und schnelle Mittheilung alles
Wissenswerthen. Sie erfreut sich eines grossen Leserkreises und die liberale

Tendenz des Blattes erwirbt dem noch jungen Unternehmen Freunde
in allen Gauen unseres Vaterlandes. Ein Redaktionscomité aus unabhängigen
Männern überwacht die Führung des Blattes und zahlreiche Correspondenten
aus allen Gegenden sorgen für eine manigfaltige und sachentsprechende
B erichterstattung.

Wir laden zum Abonnement auf die „Schweizerische Morgenzeitung"
höflich ein: dasselbe kostet
franco für die Schweiz: per Quartal Fr. 3. —; per Monat Fr. 1. — ;

bei unsern Ablagen in Basel: per Quartal Fr. 2. 50;
für das Ausland: per Quartal Fr. 6. 50.

Bestellungen nimmt jederzeit entgegen

367] Die Expedition der Schweiz. Morgenzeitung.
Basel. — 28 Freiestrasse 23.

Ein prima Ilaiisiiiit tel
EIS EM BITTER

vonUOH.R MOS IM ANN

wmm

ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den
feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
berge bereitet. Nach den Aufzeichnungen des

s. Z. weltberühmten Naturarztes Michael
Sohiippach dahier. In allen Schwächezu-
ständen (speciell Magpenschwäche, Blut-
armuth, Nervenschwäche, Bleichsucht)

ungemein stärkend und überhaupt
zur Auffrischung der Gesundheit und des

guten Aussehens uniibe.rtreffl.; gründlich
blutreinigend. Alt bewährt. Auch

den weniger Bemittelten zugänglich, indem
eine Flasche zu Fr. 21/«, mit Gebrauchsanweisung, zu einer Gesundheitskar von
vier Wochen hinreicht. Aerztlich empfohlen. Dépôts in St. Gallen in den
Apotheken: Rehsteiner, Hausmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler; Uberhaupt in
den meisten Apotheken der Schweiz. (H 1300 Y) [311

Iiitp'J

AlpenKrsutern den EmmenlhalenBengè

Wichtig für Hausfrauen!
Zufolge eines günstigen Vertrages mit einer äusserst leistungsfähigen

Fabrik der Leinen-Industrie sind wir in den Stand gesetzt, reine
Hausleinen in solider, reeller Waare zu nachstehend billigsten Preisen
abzugeben :

I
Garngebleichte Leinwand, 80 cm. brt., pr. Meter à Fr.

150 „ „ „ „ ä „
-. 90, 1. -, -1.65, 2.—, —
2. 25. 2. 35, 2. 50

-. 85,
1. 50,

„ „ 160/162 „ „ „ à „ 1.75,
180 „ „ „ à „ 2.80, - - —,

Ganz gebleichte Leinwand, 80 cm.brt., pr.Mtr. à Fr. 1. 15, 1.25, 1.35, 1.40, 1.60

„ „ „ 162 „ „ „ „ à „ 2. 65, 2. 85, — — —
1, ït îï 1 ^0

p „ „ „ k „ 3.

Versandt gegen Nachnahme. — Muster stehen gerne zu Diensten.

125] L. Reinhardt & Cie. in Romanshorn.

Chocolat Maestrani
A3

5T
CO

cd'
i

[816]
Fabrik iü St. Georgen bei'St. Gallen.

o
5T
CD

Schweizerische Fachschule
für Damenconfection und Lingerie.

Stellen-Ausschreibung.
An der in Zürich zu errichtenden Fachschule für Frauenarbeiten, welche mit

Frühling 1889 eröffnet werden soll, sind zunächst

zwei Hauptlehrstellen
die eine für Damenschneiderei, die andere für Lingerie, zu besetzen.

Frauen, welche auf eine dieser Lehrstellen aspiriren, sind ersucht, ihre
Anmeldungsschreiben sammt Ausweisen über praktische und theoretische Lehrbefähigung,

sowie einen kurzen Abriss über Lebens- und Bildungsgang an [886

Herrn Nationalratli J. Schäppi in Oberstrass
einzusenden, der auch über Obliegenheiten und Besoldungsverhältnisse Aufsehluss
ertheilen wird. (OF96o3) Die Kommission.

Wolldecken.
Wolldecken, „nur in ganz vorzüglicher, feiner und hochfeiner Qualität", weiss

grau, roth und vielfarbig, von der Fabrik kleiner, unbedeutender Flecken
wegen ausrangirt, dennoch aber für Geschenke und Aussteuern passend,
verkauft als Ausschuss in allen Grössen von Fr. S—23 statt Fr. 12—42. [96

Bahnhofstr. 35 H. Brupbacher, Zürich Bahnhofstr. 35.

Die hygieinisch berühmten und von den Aerzten sehr empfohlenen [390

—= Gesundheitscrepp-Unterkleider =-
liefert zu billigen Preisen in allen Qualitäten — auf Wunsch nach Maass —

Die Crepp-Fabrik von Oskar Schmitter, Rothrist (Aargau).

Verhaiigstoffis
eigenes und englisch Fabrikat, creme und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —

192] Nef & Raumann, Herisau.

FLisclhMileh Cacao von P. Brandt, Apotheker und Chemiker,
unter Mitwirkung von D. Peter, Milch-Chocolade-Fabrikänt in Vevey, zubereitet.

Aeusserst schmackhaft, sehr leicht ZU verdauen und von sehr
angenehmem Geschmack. Gut konservirbar und hesser als Fleisch-
Extrakte, Elixire und Fleisch- oder Pepton-Weine. Reconvales-
oenten, blutarmen, tubercnlösen (schwindsüchtigen), sowie magen-
und eingeweideleidenden Personen besonders zu empfehlen.

Prospekte und Muster werden gratis und franko auf frankirte
Anfrage versandt. (H 6903 X) [861

Zu haben bei: Apotheker Brandt, 15 rueVerdaine, Genf, und in allen Apotheken.

SË Kraft-Essenz. 25
122] Vorzügliches Mittel zur Hebung von Magenschmerzen, Appetitlosigkeit

und Verdauungsschwäche; bestens erprobt als Kräftigungs- und
Blutreinigungsmittel bei Frauen und Töchtern. Ebenso bei kleinen, schwächlichen

Kindern, tropfenweise in Milch, Tliee oder Zuckerwasser angewendet,
bewirkt sie einen gesunden, blühenden Zustand.

Ausführliche Gebrauchsauleitungen (Broschüren mit Zeugnissen) werden zu
jeder Flasche gratis abgegeben.

In ganzen Flaschen à Fr. 2. 50, in halben à Fr. 1. 50 zu beziehen von
unsern bekannten Dépôts, sowie direkt von

Bussikon Gr. Winkler & Cie. Kt. zm•ich.

Phönix-Pomade
für Haar- und Bartwuchs

von Professor EL E. Schneiderei!;, M. T. A. M.,
nach wissenschaftlich. Erfahrungen u. Beobachtungen
aus besten Präparaten hergestellt, durch viele Autoritäten
des In- u. Auslandes anerkannt, fördert unter Garantie bei Damen
u. Herren, ob alt od. jung, in kurzer Zeit einen üppigen,
schönen Haarwuchs u. schützt vor Schuppenbildung, Ausgehen
u. Spalten der Haare, frühzeitigem Ergrauen, wie auch vor
Kahlköpfigkeit etc. Wer sich die natürliche Zierde eines schönen
Haares bis in das späteste Alter erhalten will, gehrauche
allein die Phönix-Pomade, welche sich durch feinen Geruch
wie Billigkeit vor allen ähnlichen Fabrikaten auszeichnet.
Postversandt gegen vorherige Einsendung des Betrages
od. Nachnahme nach der ganzen Welt. — Preis pro Bücnse

^Mk. 1,— und Mk. 2,—. — Wiederverkäufer werden gesucht.
Gebr. Hoppe, Berlin SW.

Schutzmarke. oiiai'lotten-Hti*. 22a, nahe der Leipziger Strasse. Schutzmarke.
Medizinisch-chemisches Laboratorium und Drogenhandlung.

—-— Gfeneral-Dépôt für die Schweiz; —— [716

UEjcLuiaArcL ~^7x7"iriz; in Basel, Gartenstrasse 66.

Fritsch's Haar-Regenerator
gibt grauen Haaren ihre ursprüngliche Farbe und Jugendfrische
wieder, ist absolut unschädlich, verhindert das Ausfallen der Haare,
ersetzt jedes andere Färbemittel vollständig u. kostet nur Fr. 2. 50,
statt Fr. 4 und Fr. 8. — Man verlange auf den Flacons die Worte:
A. Fritsch. — Zu haben bei Fr. Hunziker, Coiffeur, Kornhausstrasse

6, St. Gallen. (H 2482 Q) [628

Schweizer Frsuen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

In cls ill
làitut, Lour ào Zouvill^rL "xrsL L-ruuàsou

vsrdsn noob )unge Deute aukgsnommsn. Lrlernung der àn^osiscben, sngliseben
und itslieniscbsn Fpraeben, Dandelsrvissensebaktsn etc. eto. Aablrsiebe ksksrsn^en.

824) -ver Dirsà?-.- <M.

ûrôàkàmiilM à àtràlààl
kMWàt I'. ^MàlvU, 18««

Versende krsnko, gui verpsokt, dureb àis ganze Scbrveis gegen Lostnacbnabme
ein rveiscklstlges Deckbett reit bestem Ritt und 7 Rkuncl cbinesisoiisn Rlsumkeàsrn
(Rupk), bests sorts In. 22, mit grossem Nauptkissen Re. 30. 8ebr guter iislb»
tìsum pknnàvceiss Rr. 2, 20. Zivveiscblâtlgs Rleumcisckbstten mit S Lkunà keinem
Liaum Rr. 31. (233
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empüebit sieb dureb sorgkaltîge Redaktion und sebnslls Nittbeilung ailes
wissenscvsrtben. Lie erkreut sieb eines Flössen Leserkreises nnci àie libe-
reis Lendsnz des DIattes ercvirbt dein noeb jungen Lnternsbmen Lreunde
in allen blauen unseres Vaterlandes. Lin Redaktionseomitê aus uoabbängigen
Nännsrn Ubercvaobt die Lübrung des DIattes und zablrsicbe Korrespondenten
aus allen Degenden sorgen kür sine rnanigkaltige und sacbsntsprocbsnde
R sriebterstattu n F.

wir laâsn 2uin Abonnement auk clie Lcbvel/eriscbe Norgsnzeitung^
bötlieb ein- dasselbe kostet
krauoo kür àis Lob^àî per yuartai ?r. 3. —; psr dlonst ?r. 1. — ;

bei unsern ^blaZsn in Lnss! ^ per ynsrisl ?r. 2. 50;
kür àss àlnnàl per Quartal ?r. S. 50.

Destellungen nimmt )sdsrzsit entgegen

ss7^ vjg LxpecljtiM âkr 8àm. Uvr^n^îtiill^
La s el. — 22 Lreisstrasse 22.

vondOtt.k?I^0S>IV>^»t^

MWDX xMsSWê

ist der üisendttter von iiok Aosi-
lUSNN, ^potbeker in Dangnau i. L. Xus den
feinsten blxsnkräutsrn der Lmmsntbsler-
berge bereitet, blaeb den lukzslcbnungen de-
s. rvsltberübmten àtnrsrstes dltokael
Svkiixpavk àabisr. In allen Lcbväcbezu-
ständen (speciell klaAvnsvkvävk«, Blnt-
arinntlr, Xervenscdrväodo, VIviod-
snvdt) uugsmsln stärkend unà übsrbsupt
zur lknffrisodnnK àsr Dssundbelt unà àes

Anten ^usssbens nniidertrvM.; Arnnà-
lied dlntreinlAenà. Vlt bsvâbrt. lueli
àen vvniAvr Lsmittslten zugLnglicb, inàsni

sine LIascbs zu Lr. 2'/», mit Dsbraucbsanrveisung, 7>i einer Vvsnnàdvitslrnr von
vier ^Vooden binreiebt. àer^tlted ornpkodlon. lvepôts in 8t. (lallen in àen
Ilxotnslzsn! Rsbstsiner, Hausmann, LcbobinFsr, Ltsin, wartenveiler; Lderdaupt In
àen meisten Ipâsken àsr selirrelz. (K 1300 (311

'l

^WRk>^

/Upsâàtsrn rlsn RmmenlbslsnSsrKs

» kür Hausfrauen!
AukolFS eines FünstiZen Vertrages mit einer äusserst leistungskäbigsn

Labrik àer Lsinsn-Inàustrie sinà r?ir in àen stanà gesetzt, reine Hans-
lvinen in soliàer, reeller V7s.s.rs 2u nacbstebsnà dilÜASten Lrsisen
abzugeben:
Karngeblslckts teinvnnà, 80 om. brt., xr. Netsr à Lr. -

150 a
SV. 1. -, -1. 6S, 2.—, —

2. 23. 2. 33, 2. 30

-. 83,
1. 50,

„ „ 160,162 à 1.73,
180 à 2.80, - - -Lan2 gsblsickts telnwanà, 80 cin.brt., pr. Ntr. à?r. 1. 13, 1.25, 1.85, 1.40, 1.60

„ „ „ 162 à 2. 63, 2. 85, — —

Versanàt gegen Haebnabme. — Nüster sieben gerne 2u Diensten.

I25f r. keivlìarât â (!ie. ill Uvinanài'n.

OUoeolat Vlaestranî
ss

L'
os
cv

«

l«1«l kàili m 8t. ixevi KLll dviM.
Ls'

cv

8cimei?ei'i8c!ik facli8ciiuls
Mr OainGrieonMàiori unâ làZ-srÎG.

îVt«USI1 ^R>88«I»rvîURIIIK.
ti.n àsr in Mrieb ?u erriebtsilàen Laebsebule kiir Lrauenarbeiteii, crelebe mit

Lrübling 188S erölknet creràon soll, sinà r.unäebst

?weî ttsupìieîifstellen
àis eine kür Osnrensvdneiâerei, àis anàere lur I-inAeriv, lîu besetze».

Lrausn, rvslobe auk eins àieser Lebrstellen aspiriren, sinà srsuebt. ibre Vn-
melàungssebreiben sammt Vusrveisen übe praktiscbe unà tbsnretiscbe Lobrbskäbi-
gung. sorvis einen kurzen /Vbriss über Leliens- unà kilàungsgang an (886

Ilki bii àtioiillliiilli .1. ^tîltìippi in Ohei8ti !i88
sinûusenàen, àer aucb über Obliegenbeiten unà llssolàungsverbâltnisss .-iuksebluss
ertbellen lvirll. (0L!»go3Ì

IVolIàkàkiì.
wollàseksn, .nur in ganz, vor^ügliebsr. keiner unà boebksinsr Qualität", cvsiss

grau, rotb unà vielkarbig, von àsr Lakrik kleiner, nndeàentvnâvr ?leoksn
vveASN ausranAirt, àsnnoeb aber kür descbenks unà .Xusstsusrn passenà, ver-
kaukt als Tknssodnss in allen drosssn von Lr. 3—23 statt Lr. 12—42. (06

Rààksìr. 35 U. Iîl !IpI>iì< Iltll', /Ül'll ll Lübnboksti-. 35.

Die b^gisiniscb bsrübmtsn unà von àen àr^tsn ssbr empkoblsnen (330

—^ Ke8unl»ieit8ei'epp-Unt6pI<Ieiciel'
liekert 2u billigen Lreissn in allen Hualitätsn — iìuk wunseb navb Naass —

vis Lr«xp-?(tdtik von vàiìr 8eiiiuittei-. ttoti'iibl (.VütAütt).

— VKâa.MK'sloMt suss

vigsneî nnà englisvk Rndrikni, vrêms nnà wsî» in Arosstsr Vnsvàl lisksrt

billigt àg.3 Riàegux-lZsîcbâfì von — Nnstsr kis-neo —

192^ XvL H Laumann, llerisau.
WII?. ki lliià, Hvtbà Mit ÄM^r,

unter Nitrrirkung von /I. l'sêe»', Uilcb-Libocolaàe-Labrikant in Vsvsv, nubereitet.
^.êUSSSrêt scbmaekbakt, sebr lêillbt 2U VêràaueQ unà von ssbr

anZênsbinem (tesebmack. 2ut konssrvirbsr unà besser als Lleiseb-
Lxtrakte. Lbxire unà Lleiseb- ocler Lepton-IVeine. Lseonvales-
esvtsn, blutarmen, tubereulösen ssebvàilàsûelltigelil. sovie magen-
unà eingoveiàôleiàenàen Lersouen besoilàers ^u empkeblsn.

Lrospekte unà bluster veràen gratis unà kranko auk krankirts
tlnkrage versanàt. (II6303X) (861

2m bsben bei, lixotbêksr Rranât, 15 rue Verclaine. Venk, unà in allen Xpotbeken.

^ Xrîìft-^88(nx. M
122( Vor?ügliebes blittsl ^ur Hebung von SIg.AeilsvàerZl0», IkppetitlosiA-
Kelt unà Verâs.uuiiAssok^vâoke; bestens erprobt als XräktiAurrAg- anâ
NlirtreiiriANiiAgirrittsl bei Lrausn unà löebtern. Lbenso bei kleinen, seliväsb»
lieben Ikinüern, tropkenrvsise in b'Iilcb, Iboe ocler 2uekervmsser angecvenàet, be-
vurkt sie einen gesunàen, klübsnclen Lustanâ.

àskûbrlicbe debrauobsanleitungen (öroscbüren mit Zeugnissen) veràen ziu

isàer Llasebe gratis abgegeben.
In ganzen Llaseben à ?r. 2. 50, in balben à ?r. 50 ^u belieben von

unsern bekannten Dépôts, sovis àirekt von

(il. >VÌu!àl' â OÌK. 151. Süüx jvli.

?Û0QÌX-?0INaÂ6
für i-isar- unci Vasttvucks

von ?rvks880i' D. Loluieiàersiti, IS. N.,
vs.o1i-^i88en8eIiAMle1i. LàliruvASn u. Lsodaelànà^n
.U8 ds8tsnksi'Ae8ìsIIt, àurà vis!« Autoritäten
âos In- u. àànâs8 anerkünnt, koràsrt unter Lürantie dsi Vs.m6ll

. Herren, ob ult oà. ^'unA, .in kurzer 2Ü6it einen üpxiAsn,
8o1l0nenLa3.r>vuc.k8 u. eollûtst vorLoìluppklldllàunx.àsFsìion
u. Spalten äer Laare, früd^sitixem Lr^rausn, wie auoti vor Kaki-
köp^Aileit ste. ^er 8i>.ìl àie nutürlielis ^isrâe sinee 8ekönen
Haaree bi3 in ân.8 3xàte8te.4.1ter eriialten 'ivili, Aedrauelle
allein die?llönix-?omaäe, vvelelis 8ioli àreli keinen 6eruoli
wie LilliAkeit vor allen -iàliolien ^adrikatvil au82ieiolinst.
?08tver3a.nclt ASgen vorlreri^e Lin8euäun^ cle8 lZstraFse
oà. ^aollnallvie nacii der ^ansen ^Velt. — pro öüonsv

^VIK. l,— und M. 2,—. — lViederverkauisr werden xs8uokt.
Lebe, üoppe, Zkrlin 8W.

Sckut-marks. ÄA», »äile àt Ichchêt SltM. Sckut-msrlcs.

—(ZrSriSrs,1-Dsx>âI INr dis Kàxvsi?!: V16

ÎD LrAl-tSQStl'ÄSSS 66.

I>it8à'8 Naai-keKeaeratoi'
gibt Zrauêu Nuarsu ibre ursxrüuZIisbs Larbe uuà luZeuàkrisebe
vieàor, ist absolut uusobäälillb, vsrbinàsrt das àskallen àer Daare.
ersetzt )sàss anàere LärbemittsI vollständig u. kostet nur lkr. 2. 30,
statt Lr. 4 und Lr. 8. — Nan verlange auk den Llaeons die Worte,
ill. Lritsob. — /tu babsn bei ?r. Nun2ikor, Doilksur, Lornbaus-
strasss 6, St. Valivv. (R 2482 <Z) (628



Sdihretjer Ïrauen-Jeiùmg — Blätter für Iren Ijäuelidien Krete

Lavone-Trauben
in Kistchen von 5 Kilos zu Fr, 4. 50
franko gegen Nachnahme bei [852
L. Bovard-Mercanton, Cully (Waadt).

Walliser Trauben

per Kistchen von 5 Kilos franko gegen
Nachnahme à 3fr. SO. [761

Boiivin Pierre, Sitten.
Tessiner-Trauben,
Madeira-Trauben, ^.Sö,
860] franko gegen Nachnahme.
M. Gagliardi, ßiogno presso Lugano.

I" SchleuderhonigÏ
1888er Ernte, garantirt acht, von
feinstem Aroma in Blechbüchsen von '/» Ko.
Fr. 1. 10, */i Ko. Fr. 2. 20, und in Gebinden
von 10—25 Ko. à Fr. 2. — empfiehlt [776

Seengen (Aargau) F. Merz, Bienenzüchter.

Garantirt reiner

Schleuderhonig.
858] Unterzeichneter Bienenzüchter hat
ein bedeutendes Quantum Bienenhonig'
noch auf Lager und möchte denselben
wegen Wegzug verkaufen. und zwar
Blüthenlionig (hellgelb) zu Fr. 1. — per
Pfund, Than- und Tannenhonig (braun)
zu 85 Cts. per Pfund, franko Ankunfts-
station. j# lESr-ogdi, Pfarrer,

Schupfart (Aargau).
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Schinken
Rippli

Läffli
per Pfund h Fr. 1. — versendet
von 5 Kilo an [864

C. Lehmann,
Oberstrass — Zürich.
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Ausgewählte

grüne Kastanien
werden von den Unterzeichneten zu den
billigsten Preisen gegen Nachnahme
geliefert. Aufträge müssen wenigstens von
100 Kilo sein. [848

Gebrüder Zenna, Locarno.

Kastanien
(neue, grosse, prima Qualität)

per 50 Kilos zu Kr. 15. —-

per 5 Kilos zu Kr. 2. —
empfiehlt zu gefälliger Abnahme bestens

Wittwe Mayer, Handlung,
873] in VV yl (St. Gallen).

Hamburger
f

827] Ich offerire folgende sehr billige
feine Gesellmacks-Kaffee's

(Garantie für volles Gewicht li. beste Waare) :
Santos Nr. 2 Fr. 1,00 M. 0,80.
Campinas Nr. 2
Guatemala
Costa Rica
Java
Mocca

1.06
1,13
1,31
1.38
1,69

0,85.
0,95.
1.05.
1,10.
1,35.

Preise per '/ Kilo franko und Nachnahme.

Versandt in Postoollis von 91/» Pfd. Netto.

Ernst Aug. Höffner,
(Äa 3031/q H) Hamburg, Hohenfelde.

(iebrauchte^ri;s;;s^""ft ,ir':

714]

1 während. Prosp. gratis.
G. Zechmeyer, Nürnberg.

Neu, elegant und praktisch
-— für junge Mütter. t855|

Die anderwärts mit so grossem Beifall aufgenommenen Moseskörbchen sind i

m meinem Kleinkinder -Ausstattung - Geschäft
fortwährend aufs feinste kompletirt vorräthig, wie alle Bedürfnisse für Neugeborne,
sowohl in Linge, Bettchen, Unterlagen und Binden für Menstruation und Wochenbett.

H. Brupbacher — Zürich,
Magazin für komplete Kleinkinder-, Töchter- und Brautaussteuern.

OOOOOOOOOOCJOOOOOOÖOOOOOÖÖO
jjj Wolldecken und Wollgarn.

863] Als Alleinverkäufer einer besteingerichteten Wollwaarenfabrik offerire
ich zu Fabrikpreisen schöne graue Wolldecken:

Länge 170 cm, Breite 105 cm, per Stück Fr. 2. —
A „ 1*0 120 „ „ 2. 80
V - 200 135 „ „ 3. 40
Q 240 180 4. 90
A Ditto feinere Qualität, hellblaugrau, sehr beliebte Farbe:
T Länge 180 cm, Breite 120 cm, per Stück Fr. 3. 90

» 200 135 „ „ 4. 90
225 165 6. 70
240 „ 180 7. 40

Hochfeine "weisse von Fr. 12—20 ; ditto rothe von Fr. 7—18 per Stück.
0 Pferdedecken, gute Qualität: 0

Länge 200 cm, Breite 135 cm, per Stück Fr. 3. 40
Ditto extra gute Qualität, gewöhnliche Grösse, mit dreifarbigen Borden:

i 150)120 cm, per Stück Fr. 3. 50 — 165/135 cm, per Stück Fr. 4. 30. ä
v w ï i «C» ~m "k

<3Wo 11 g- a r il —
in verschiedenen Qualitäten und Farben, garantirt reine Wolle, per Pfund von
Fr. 2. 40 Tin. Ditto mit Baumwollfaden gemischt per Pfund von Fr. 1. 90 an.

Preis-Courante und Muster versende franko.
Ludwig Meyer in Reiden (Luzern).

Packete im Warthe von Fr. 10. — sende franko. (j)

{KKH3Goooeoeoooeo0ooe>oeoeoo
Sus. lller's transportabler SfilMocte.

<32
ÏS3

©
US

^ S19] Dieser von vielen Äutori-
ä täten anerkannte, gut empfoh-

^ lene und patentirte Apparat
sollte in keiner Haushaltung

*». fehlen, wo man billige, wohl-
W schmeckende und mit wenig Zeit

g verbundene Mahlzeiten zubereiten
So will. Prospekte und Preis-Cou-

£ rant gratis und franko versendet

3. S. Müller & Co.
(h Aussersihl-Zürich.

|Leichen-Kleider und Sarg-Kissen |
ft in grosser Auswahl, für Herren, Damen und Kinder, ft
O vom Einfachsten bis zum Hochelegantesten, liegen stets zu äusserst hilligen O

^ Preisen zur gefälligen Einsicht bereit bei [166 ft
ft Fr- 13. Weimer, Kleinkinder-Ausstattungsgeschäft, W

äussere Weggisgasse 71 — Luzern. ftLnzern

Aechte bayerische

Hoclilands-Joppe
für Mk. lO- —

in 8 flotten Original-Façons für Jäger, Förster,
Touristen, Oekonomen, Vereine und Privaten
versende ich gegen Nachnahme in alle Länder.

rt7vra,sser<ä.ic!h.te

Tegernseeer Wettermäntel
Mk. 12. 50.

Loden -Kaiser -Wetter-Mäntel
Mk. 20—30.

Loden - Ja»d-
und [314

Tou-risten - IEHItjLte
Mk. 3—5.

ülustrirte Preis - Courante mit Lodenmustern
und Maassanleitung versende gratis und franko.

Hermann Scherrer — München
Herren-Garderobe-Versandt, ISTeuliauserstrasse 3.

Unterzeichneter empfiehlt hiemit eine
frische Sendung (Sa 2060 Z)

Chinesisch. Thee
zu gefälliger Abnahme : [821

Congon à Fr. 3. 50 pr. 500 Gr.
Soucbong à „ 5.50 „ 500
Fecco à Fr. 6. — u. „ 9. 50 „ 500 „

Georg JLoppaclier
in Trogen (Kanton Appenzell).

se
ce
«

>r c^'-äntL. e'mpl

AlleiniserFabrikant:
BR0SIG, LEIPZIG.

Niederlagen in Apotheken, Droguerien und
Cigarren-Handlungen.

Erlauer-Weine.
743] In Folge käuflicher Uebernahme der
Bischöflichen Kellereien in Brian
(Ungarn) empfehle den Herren Wirthen
und Privaten diese feinen Weine (rothes
und weisses Gewächs) aus den Jahren
1882—87 zur gefl. Abnahme. Muster zu
Diensten. Massige Preise. [743

Höflichst empfiehlt sich

Franz Wyss im Lagerhaus, Zug.

In allen bedeutenderen Conditoreien,
Spezereien etc. erhältlich. [289

Kral's echter
Karolinenthaler Davidstliee
für Brust- und Lungenkranke.

Ein Päckchen kostet 40 Ep.

Eisenzucker
für Blutarmuth, Körperschwäche, Bleichsucht,

Scrophulose, Nervöse Leiden etc.
1/1 Fl. kostet Fr. 2. 40, 1/2 Fl. Fr. 1. 20.

Gastrophan
bestbewährtes Mittel gegen Magenleiden.

1 Flasche kostet Fr. 1. 40.
Hau.ptYer8endung8d.epot in Prag

bei Josef Fürst, Apotheker.
Ferner zu haben bei: [271

Engelmann, Apotheker, in Basel.
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709] Bettfedern, (H 3140 ï)
neue, gedörrte und dampfgereinigte,
versendet franco das grosse Federnlager
von Widm er beim Bahnhof in Wolhusen,
Ct. Luzern, das Pfund 65 Cts. Flaum-
reiche Entenfedern ä Fr. 1. 50, halb
Flaum à Fr. 2. —, ganz Flaum à Fr. 3. —.
Fortwährendes Lager in 30 verschiedenen
Sorten. Muster und Preislisten gratis, nicht
Passendes kann umgetauscht werden.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

l.avone-Ii'aàn
ill Kistoksn voll 3 Kilos XU I°r. 4. sa
franko Zegsn Kaeknskins bei 1852

II. kovAkll-Aei-lZünton, Oiiüv (MM).

VrAHik«»»

per Kistclisn von 3 Kilos franko gegen
Dlacknakms à iwr». îî. 80. 1?01

iî«i»vii» l'îvrre, Sìitt«».

lesàei'-Il'aàN) 2 ^
^alikîi'a-Il'auìzen, ^.z ^,
8601 franko gegen Kaebnakms,
A. ixAKlisidi, lîioZno prksso IillZkliio.

1° 8àIsuàôàomK I'
1838er Drnts, Zarslltirt äokt, voll ksill-
stein ilroma in Llsokkiioksêll von "z Kg.
Dr, 1. 10, 81 Ko, Dr, 2. 2V, nnà w Vêkillàsll
von 1g—25 Ko, à Dr, 2. — empkeklt i??Iì

8eengen l^. iVIei'?, Lisitiîllîiiàs,

tZa.rg.Qtirt vsinsr

8eîilLuâeà0ni^.
8581 Rmterxeickneter Bionsnxüoktsr bat
oill beàeiitenàes Oiiantnm lîieneukonig
noek ant I-ager nnà möekts denselben
cvsgen VVegxng verkaufen, und xnmr
Lliiikenkonig (kellgelb) xu?r, 1, — per
Rkund, kkau- unâ kannenkonig (braun)
xn LZ 0ts. per Dfunà, franko Vnkunfts-
station.

Kvàzà^t

T
> s
« dli
Z Z
eö 20

as

Soliinken
I^ipplî

Il-âZMî
perDfunà àDr, 1, — versendet
von o Kilo an (864

L I-elirn^nn,
Qderstrass — 2ûrîok.

?s

?v T
w^s

?2.

cl?
S

Zrüas H^Lt2.nisn
werden vo» den Dnterxsicknetsn xu den
billigsten Dreisen gegen Kacknakms
geliefert, Vukträge müssen wenigstens voll
100 Kilo sein. (848

kàiià ?enns, I.ooai'no.

Xa-stanisli
(neue, grosse, II r ill! g O u alitât)

x>sr 30 Kilos su, Kr. 13. —-

per 3 Kilos su ?r. 2. —
smpLeklt xu gefälliger Vbnakme bestens

IVittwk Ailier, Hanàmg,
873) ill » V^I (8t, Oailen),

V

827) loir oiksrirs folgende sskr KÍIIÍZs
kein« (?S8eiiinîìà8-ltîìjkek'8

(Karantis tUr voiles Ksvdcbt u. bests Waare) :
Santos à, 2 Dr, IM - N, 0,80.
Oampinas Kr, 2
Onatemala
Oosta Rica
lava
lVloeca

1,00 —
1,18 ^
1,31 ^
1,38 ^
1,69 -

0,85.
0,95,
1,05,
1,10,
1,85,

kreise xer '/- kilo krilick« ui>«l Ilselniolime.
Vsrsâuàt m ?ost-ollis voll Z'/- ?kà. flsiio.

(ZisMI/izI!) llllmdorg, llolrsllfelàe,

kekr»à°à^-°-.^
714!

^ vvëlrrellà, Rrosx, gratis.
v. 2sodinvz^or, Mirnbsrg.

bleià, Slesanî unâ prakîîsoli
-— t'ür MNA6 Nüttsr. ^

Rie allâerrvìirts mit so grossem öslkall arrfgenommellöll DlogvglrörÄoken sillà
m memem ^1gààâsr-àLLtàMAL-SSLDd3.ft
fnrtrvälireilli sufs feinste koillplstirt vorrätliig, ivie alle Rsclürknisse für Keugeborire,
sorvnlrl iu IiillAS, LsttodSll, VlliêrIllAêll unà Zillâêll für Nenstruatiall unà IVoolrenliett,

n. Li'llpàài' — Aüi'ieli,
Mlsgg.ê!in kür üonrxlsts Klsilàiirâsr-, ?öodtsr- rrnâ Lrsntnusànsrn.

A ^Vollâeoken unâ V^ollsarn.
863^ KIs Klleillverlcâuker einer bssteillgèriolrtstôll 55^olIivaarkllkaI>riR otksrire
icli xii Rain if'preiseii scliöne ^ <»II<«ii :

là«e 170 cm, Breite 105 cm, >ier 8tüclc Br, 2, —
» ii 1^0 120 2, 80
V - 200 „ 185 3, 40

Y „ 240 „ 180 4, 90

H Ditto feinere <0iialitat, Ir<rIIt»1kìrit^i !»rr, selir beliebte Darbe:
Ränge 180 cm, Breite 120 cm, per 8tüe!< Dr. 3. 90

200 185 „ 4. 90

„ 225 „ „ 105 „ 0, 70

i. 240 18V .7.40
Boobfaills von Dr, 12—20 ; àitto Z'okll«^ von Dr, 7—18 per 8tüoD,

ö lk't«! Kuts Hualitki-t:
ô

Ränge 200 em, Breite 135 em, per BtUeR Dr, 3, 40
Ditto extra Z"Ute Qualität, gev ölinliobe IRàisse, mit clreifarbigen Rarclen:

^
150:120 ei», per BtüeR Dr, 8, 50 — 105 185 em, per 8tüeR Dr, 4, 30,

^>v <> I î I I > —
in versebieàenell (jualitàll llllà Darben, garaiitirt reillS Vlolls, per Dkllllà von
Dr, 2. 40 an. Ditto mit BanmevoUfaZen gsmisvbt per Dfuml von Dr, 1, 90 an,

?rsis-l)ours.nts und Ulustsr versende krarcko.

I.ucjwjA «Vieler in Ksî6en (lâsm)
?ÄLi:sts im ^sràs von 111. — ssnàê àià. ^

8118, Wk58 lrR8I1l!I'1^Itt

-V

O
ìS

à 19) visssr von viàn àtori-
M àtsn ûnsiìûnllis, A'rii smpfà-

Isns nncl xg-tsutirts ^.Wg,rg.t

^ sollts in ltsinor HünsünItnnA
ksRIen. vo msn dilligs, woii!»
Lviimeolcencle uncl mit wenig ?eit

Z vei-bunclsns iVIeiàiisn Zubereiten
wi». ?>ospàts nncl ?rsis-L!on-

-l- iAnt gratis unà R'âià vsrsonäst

Z 8. Ntiller â vo.
àssersikl-2ûriok.

îiliàon-Xlàr unä LZ.rZ-^Ì22sn â

H in Arosssr àLivà!, knr Usrren, Oainsn nnà Lûnàer, ^
O vom Dllkaodstsll bis xum HooKêlsZSlltêsiêll, liegen stets XU äusserst billigen O

^ Drsissn xur gefälligen Dinsiebt bereit bei i?66 H

H Ir. IZ. 'Wsirnsr, KIsinàlnder-àsstattnnASUSsodâkt, V

äussere Äksggisgssss 71 — I >i>r<vl i,. ^k. II

^.soZits da^srisoliS

!I«kiiI»!ià-i«De
tirr >Ii<. 10. —

in 8 Lotten Original - Ds-yons für lägsr, Dörstsr,
Douristsll, OsRonomsn, Vereins unà Rrivatsn
vsrssllàe icb gegen Racliiialime in alle Rânàsr.

'V^v/'s.ssSZrÄ.ö.illlll.ts

lHKtzrll8HHßr Uärmällttzl
à 12. 50.

Iivà -Xàs? stier-Mntsl
à 20—30.

I - k»î»tì-
unà ^314

1II'O'^27ÎSìS^ -à 3—5.

Illustrirte Dreis - (lourante mit Roàenmustsrll
unâ Naassallleitung vsrsenàe gratis unà franko,

Uvrinam» Hcàrrvr — Uûuàvu
Hsr'rSii-LIctk'àSi'czIZs-Vsi'SÂiiâll, sarlraiisS^sR^ssss 3.

Dnterxeiobllster empLsblt biemit sius
frisobs Fenàng (ilsZMil)

II»
xu gefälliger ^.bnabms: s^821

vonAvn ' à Dr. 3, 50 pr. 500 Or,
SonvdonK ä 5,50 500
Vsvvv à Dr. 6, — n, 9, 50 500

1.vy»p!»ol»e»
in sKantoll ^.ppsllxell).

S!
S?
k?

^tsikàl'fàikant
L!l0SIV.!.cik'l?IL,

Diisclerlagell in âpotkeken, Urogusrien umi
lligarren-ilaniilungen.

ürlausr-'Weins.
743^ In Daige käuLiobsr R'sbsroabme àsr
Bisvdöiiivden Kellereien in Hrlan
(Dngarn) empfebls àsn Dsrrsn IVirtben
unà Rrivatsn àiese keinen IVeins irotbes
nnà rvsissss Oecväcb.s) aus àsn àabren
1882—87 xur geü, Kbnaiune, 5'lustsr xu
Diensten, lilässigs Dreise, ^743

DöLicbst empLeblt sicb

l'i iìll/ IM Ii^krllMS, AUK.

In allen becieutenlieren lZonciitoneien,
8pe?ereien à. erbâltlicb. ^239

^ryIinMtàler àvîàtlitztz
knr Lrnst- nnà Rnn gsnkranks.

Din Dâvkcbsn kostet IL Zx.

Lîsviixuàvr
für LIntarmntb. Xörpsrsebcväcbe. LIsiob-
suobt, Loropbulose, blervöse Deiàen etc.
ì/i DR kostet ?r. 2. 40, Rs Dl. 7r. 1. 20.

^aàopliaii
bssibewabries lVIitiel gegen lVIsgsnIeiàen.

1 Diasobs kostet ?r. I, 40.
Heuxtversendungsdexob in?rax

bei lossk?ürst, Vpotbeksr,
Dernsr xu Laben bei: ^271

NnKvlinann, .Vpotliskvr, in Basel.

sc»
^ ^ fi xe.

^ ^ « Z ^^ s °°à- —
^ S -î'Z

Zi-às
KZ- Li-
al^ >

--
^ lZv ^ ^ Z

^,,L V ^ Z

s

?o9i Lvttkeàvi'ii, l-ây
neue, gedörrte nnà àampfgsreinigts, ver-
ssnàet franco àas grosse Dcàornlager
von iiiàiner beim Babnliok iniVollnisen,
Ot, Ruxern, àas Rfnnà 65 Ots, DInnin»
reiolie Duienkcàerii ä Dr, 1, 50, bail»
Dlaui» à Dr. 2, —, gîìnx DIaum a Dr, 3. —,
Dortvâbrenàss Rager in 30 verscbieàsnsn
Fortsn, Anster nnà Rrsislistsn gratis, nickt
Rassenàss kann nmgetausckt veràen.
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Bests Lokalheizung.
Patent-Ventilations - Füllöfen

für Schulzimmer, Turnlokale, Wohn- und Schlafzimmer, Corridors,
Fabrik- und Wirthscliaftslokale, Bureaux, Spitäler etc.

6921 Feine Salon-Oefen
mit Relief-Kacheln, in Maurischem, Renaissance- und Rococo-Styl.

Oefen mit Einfeuerung im Gang.

Spezial-Oefen für Kirclienheizungeii,
von denen bereits über 50 Stück in Thätigkeit sind und sich

vortrefflich bewähren,
empfehlen nach ihrem ausgezeichneten, im In- und Ausland be¬

währten System

Schnell & Schneckenburger Nachfolger
in Oberburg bei Burgdorf (Bern).

Tisch-Weine, rothe und weisse

Morgen- und Dessert-Weine
Flaschenweine, feine

Kranken-Weine
Spirituosen
Liqueurs

0.^

Gros-
106] und

Détail-Verkauf
zum Antlitz

Nr. 9 Neugasse Nr. 9.
Leihgebinde! — Assortimentskisten!

Feine spanische Weine
& Co., Barcelona ort Basel

Hoflieferanten I. M. der Königin-Regentin von Spanien.
Preise per ganze Flasche:

1-2. Flor del Priorato, herb und süss,
verzügliche feurige Rothweine,
ärztlich empfohlen Fr. 1.20

6. Oporto flno (Portwein) „ 1.50
8. Moscatel flno, feiner süsser Dessertwein „ 1.65

11. Madeira flno 1- 50
12. Manzanilla de Sanlncar, sehr

feiner, herber, andalus. Weisswein „ 2.50

Nr. 13—18. Jerez (Xérès, Sherry),
ausgezeichnet reine Naturweino
aus den besten Kellereien von
Jerez de la Frontera, Fr. 1. 50
bis Fr. 3. 75.

Nr. 20—25. Malaga, dunkel,
rothgolden und hell (lagrima), 3jährig
Fr. 1. 60, 6jährig Fr. 2. 10.

Ab Basel in Kisten von 12 Flaschen, Flaschen und Kiste frei. — Probekisten
von 12 Flaschen in verschiedenen Sorten ohne Preiserhöhung. — Post-
proheklsten von 2 Flaschen, mit 40 Ct. Aufschlag per Flasche, franco nach
jeder Schweiz. Poststation gegen Nachnahme oder Yorauseinzahlung. — Bei
Abnahme von Gebinden billigere Preise. [646-1

Für Feinschmecker!

Biooker s Cacao
ist garantirt rein, also von hohem Nährwerth.

Augenblickliche Zubereitung. [673

im Gebrauch vorteilhafter als Chocolade und andere Cacaofabrikate.

Ueberau in der Schweiz vorräthig in Büchsen
zu Fr. 4. — per 1/s kg. — Fr. 2. 20 per kg. — Fr. 1. 20 per 1's kg.

Fabrikanten : J. & 0. Biooker, Amsterdam.

Médailles d'or
et d'argent

et diplômes
Amsterdam

Anvers, Paris
Académie national

Berne [254

Londres, Zürich
Cacao & Chocolat

en Poudre.

N e u Ii e i t
in Petrol-Koch- und Heiz-Apparaten

absolut geruchlos — kolossale Heizkraft.
Die Flamme brennt bis zu 16 cm hoch; Rauchen der Flamme absolut ausgeschlossen.

Geringer Petrolverbrauch. — Gtin-aiitie.
Einziger Petrolofen, welcher nicht schweisst, nicht russt und nicht riecht. Da

dieser Petrolofen wirklich allen Anforderungen entspricht, ersuche um höfliche
Besichtigung. — Achtungsvollst.empfiehlt sich [854

»I. Eichel*, Lampist, St. Gallen,
Lampen- und Kücheneinrichtungs - Magazin — Schmidgasse 24.

0
0
0

Wegen Mangel an Platz
halte ich in sämmtlichen Artikeln meines Herren- und Kuaben-
kleider-Lagers einen [851

grossen Ausverkauf

o
o
o

o

welcher bis Ende Oktober d. J. dauert.
Es würde sich für Jeden interessiren, welcher für Herbst und Winter

sich mit guten Kleidungen zu versehen beabsichtigt, in meinem grossen
Lager fertiger

Herren- umi RuaMleider
einen Besuch zu machen. Ich halte im Ausverkauf:

Komplete A iiv zu Fr. 20, 22, 25 bis 45.

Herlist-Ueberzieher zu Fr. 15, 18. 20 bis 30.

Jaclcen oder Weston von Fr. 10 an bis Fr. 20.

Röcke oder Jaquet von Fr. 18 an bis Fr. 28.

Sclilafi-öolte mit Garnirungen von Fr. 15 an und höher.

Hosen und Westen in jeder Grösse von Fr. 12 an u. höher.

Hosen einzeln in jeder Grösse von Fr. 6 an und höher.

Knaben-Anzüge für zweijährige Knaben bis zum Alter von
sechs Jahren von Fr. 5 an bis zu Fr. 10.

.füngiings-An/.iigc von Fr. 18 bis Fr. 30.

Schwarze Hochzeits- und Trauer-Anzüge
sind zu jedem Preise am Lager. — Ich bitte um gütigen Besuch.

Ferdinand Ellenbogen
lO nur neben dem Museum, Marktgasse lO

St. Gallen.
Retoursticketen werden beständig an Zahlung genommen.

0
0
0
0
0
(&

0

0

0

Antwerpen 1885:
Ehren-Diplom. Die höchst erreichbaren Auszeichnungen. eÄdSoi».

Die neue
D avis - Nähmaschine

mit Vertical-Transportirvorrichtung.
5679] Die „Davis" unterscheidet sich in ihren Grundzügen

ganz von den übrigen, im Gebrauche vorkommenden
Nähmaschinen und vereinigt in der vollkommensten

Weise in sich Kraft, Einfachheit und Dauerhaftigkeit
mit aussergewöhnlicher Leistung bei verschiedenartigster
Verwendung. — Das verticale Transportir-System der
Davis-Nähmaschine sichert unbedingte Genauigkeit der

Funktion bei den stärksten wie bei den leichtesten Stoffen, wodurch
Regelmässigkeit, Schönheit und Solidität der Nähte erreicht wird, und in Folge dessen
sich diese Maschine für jede Art von Beruf eignet. Dieselbe ist ebenso leicht
zu erlernen wie zu gebrauchen.

Als neneste Auszeichnung erhielt die Davis-Nähmaschinen-Desellschaft

Das Ehren-Diplom
der Amerikanischen Ausstellung in London 1887 mit dem Ausspruch der Jury:

—— Für die beste Familie».-Nähmaschine. ——
Vertreter für die Ostschweiz (ausgenommen Bezirk Zürich) : A. Rebsamen,

Näbmaschinenfabrik in Rüti (Kt. Zürich).
Vertreter für die Stadt und den Bezirk Zürich: Hermann Gramann,

Mechaniker, Münsterhof 20, Zürioh.

Milch-Chocolade in Pulver und in Croquettes.
Die einzigen, welche die nährenden und milden Eigenschaften des Cacaos und

der Milch vereinigen. Man verlange den Namen des Erfinders. [181
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ZZsts I-ààsàZZ. —
latent-Ventilations - ?n11öten

kür Lcbul^immer, Lurnlokoie. IVobn- und LcblkiÄmmor. (iorridors,
Xabrik- uncl lVirtlisebaktsIskals, Bureaux. BpitSIsr sie.

69^ kleine Sslon-Qsfsn
mit Rslisk-Luobsln, in l^aurissbsm, Hsnaissanss» und Rollllso-Lt^I.

veken mit Xlinkeusrnng im (lang.
8p6êliîì1-06k611 Mt' XÌl'0lì6!tItàni1MU,

voll denen bereits über 50 stuck ill Lbätigkeit sind und sieb
vortrekbicll bswäbrsn,

smxkelilen micli ibreill knsgvxeiobnstsn, im III- und Xnslknd be-
wäbrten system

in Odsrburx bei iZnr?âoi'k (6ein).

l'^â-Weine, l'âe Iinà 1V6Ì8SS

NoiZen- à Dessert-Weine
?ikt8eiien^eine, koins

kinnken-Weine
8pÌI'ÌtU086N
INM6N1'8

M 6ros-
106j und

Oàil-Veânut
»»»IN ^ntliî»

^di>. 3 i^SriAÄSSs 9.
I-sikASdiliâe! — ássortinisQtàistsn!

?às Lxàsàs 'Wàs
à Ukcöl« Nâ kàMl

Nokioiàntsn I. N. àsi- XônÌAÌn-R.OAOntin von Lpuniov.
Xreis o per gan^e Xlkscbs:

1-2. Xlor àsl?riorato,berbundsüss,
vvr^ügliobs ksurige Rotbwsins,
ar^tliob empkoblsn Xr. 1.20

k- Oporto ào (Xortwein) „ I. 50
8. Noseatet ào, iàr sà'Mr lêSZiàà t. 65

11. Zladeira ào » t-20
12. Aoiiüuuilla «le 8an1noar, ssbr

keiner, berber, andklus.lVeissweln 2.50

Xr. 13—18. dore? (Xérès, Lberr/),
ansge^siobnet reine Xkturweino
eus den besten Lsllersien von
dersii de Ik Xrontera, Xr. I. 50
bis Xr. 3. 75.

Xr. 20—25. Aalaga, dunkel, rotb-
golden und bell (lagrima), Zjäbrig
Xr. 1. 60, Ojâbrig Xr. 2. 10.

L.b Basel in Listen von 12 Xlascbsn, Xlasobeu und Liste krei. — Frodvktsten
von 12 Xlasobeu in verseìiisdensn Sorten oduv Frvlsvrdübuss. — Fest-
prodvlilstvn von 2 Xlasobeu, init 40 (it. àksoklag per Xlasobs, krauoo naet.

jeder sobwei?. Xosistation gegen Xaobnabme oder Vorausein^ablung. — Lei à-
ukiuns von Kebinden billigers greise. (646-1

?ür?àLoàs(Z^6r!

Llooder 8 (!a<zao
ist Mrantirt rsiri, ào von NoNorri ^ààrivsrìd..

^.iiiA6ri.kIià1ic;N.S ^vlìdSVSiàrtA. (673

WMxMMWUV WOMGGK SUWxKKM
im Sêbrâb vortbêilbakter aïs llboelîlSiàs Ullà anders llseaokabrikate.

vedorall tu àer Svdvels vorrätdiA in Düvdseu
2U Xr. 4. — per kg. — Xr. 2. 20 per '/« kg. — Xr. 1. 20 per '/« kg.

sàik.ìài>: <s. â (l. Llookvr, Vmài'àm.

Uêâaîlle« à'or
6t â'3.I-ALHi

^.rllstsrÄÄrQ
^.riVSi-s, Nuris

^.oadsrllis natiorial
Nsrris (254

Nonàss, Türioli
Oneîìe «à lìoeelitt

sn î ><> Il<t >-<.

Zî» s HTI» v 1 ì
in t'oti'oI-ltO' II- nn<> Is<ix-.1s,s»u> àu

adsolut gsru(Zlr1c>8 — Lolossals Usiàrakt.
vie vlkinine brennt bis llu 16 cm Iloc.Ii; Hauokêll àsr glamillS absolut ausgêsoklosssll.

veriuger ?etrolverl»rauod. —
Linmger getrolotsn, lvàltsr niobt soliiveisst, nickt russt und niobt riecbt. V»

dieser getroloten cvirklicll «lien Xntorderungen entspricbt, ersucke um lmtlicbe
Lesiolltigung. — Xolltungsvollst emptielllt sieb (651

.1. Ibieiiei', IlOilixist, 8t. (tnilen,
liAmxsn- uuâ ^ûc?IiêliêiiirivàiiZs-!«lÂZa2Ìli — LeluMgaZLS 24.

o
s
o

'WsAZH X2.HZ0I Z.Q?1à
b-ìlto icb in Skmmtliebon Artikeln meines Horrou- uuâ Blualiou-
ZcIotâer-I.aKers einen (^51

U0WM àvâà
0

s
0

lvelcber bis Luâo OktotlSr d. d. dkusrt.
Xs lvurde sicli für deden interessiren. lveicber tiìr Iderbst ,,N<I IVinter

sieb mit guten Kleidungen mi verseben bekbzicbtigt, in meinem grnssen
vkger kertigor

Hem»- ««««! MiMià
einen lîesuell ^n nmebsn. Icb Imite im Xusverkkut:

V,i>lîigr«' ^u ?r. 20, 22. 25 bis 45.

I lVeiI^n Xr. 15, 18. 20 bis 30.

Ioder < von Xr. 10 on bis Xr. 20.

I » oder I «><>,>«' t von Xr. 18 un bis Xr. 28.

5»?<zt>tîlti<><!tr<- mit (íîlrnirungen von Xr. 15 sn und böber.

r»i»Ä W in zeâer ttiösse von Xr. 12 un u. bölier.
Iblosi«». in iedsr (drosse von Xr. 6 an und böber.

Ivillltxii-V kür ^vveiMbrige Knkben bis xnm .liter von
ssebs dkbren von Fr. â un bis ?u Fr. lO.

I îlii i irg5>«-V iR^îi von Xr. 18 bis Xr. 30.

^ooiiieits- unc! 1>auel'-An?üg6
sind üu jedem Xreise kin dikgsr. — leb bitte um gütigen Lesuob.

l'eràinanà ^llêndoZsn
IO nur risdori dorri Sluseum, NaâtAasss IO

Wt. T«s»II^ii.

kêàrstiàìsn ivsräsii dssààiZ au 2à1unZ Zsuonirnên.
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0
0

0

0
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/àerpen 1885:
Fdrsu-Otploiu. vie Mw kmiMm i:à°ll-vwi°u,.

DÎS HSIItS

0avis - ^àniasollilis
mit Vsptioal-Il'anLpvi'tii'voi'i'iMung.

5679j vis „Davis" untsrsobeidet siob in ibrsn (drnnd-
z:ügen gkim von den übrigen, im (lsbrkuobs vorkommenden

Xâbmksobinsn und vereinigt in der vollkommensten
(Veise in siob Lrutt, Xinkneklioit und Oaosriiaktigkvlt
mit knssergelvobnlicber Leistung bei vsrsckiedensrtlgstvi'
Verwendung. — vks vsrtiokls Vrknsportir-Lzlgtem der
Vkvis-Xkbmksobine stöbert unbedingte Veimnigkeit der

Xunktion bot «Ion stärksten wie bei «tvn leiedtvsten 8tvàr>, wodurob Regel-
mässigksit, Lcbönbeit und Loliditkt der Xäbts srrsiobt wird, und in Xolgs dessen
siob disse illasobins kür je«Ie àt von lîernt eignet, viesslbs ist ebenso leiobt
?;u erlernen wie 2U gsbrsuobsn.

l(Is llvneste Xns^eiollnnng srbislt die Oavis-Xäämaseiilnell-Oesellsellakt
F)ss 1K?/!lr'62Z-iO22Z2c>lkZZ

der Xmerlknnisclien àsstelìnng In London 1887 mit dem àsspruob dor dur)' :

Für âtv desto Faiut1Ieu-I7ädiuasvd1ue. —Vertreter kür dis Ostsobwsi^ (kusgenommen Bezirk ^üriob) : -à. ^îeb««u»eu,
Xkbnlksobinenkkbrik in Bütt (Lt. Anrieb).

Vertreter kür die Ktndt und äsn Bezirk lZürlob:
i>lsllbkniker, lltünstsrbok 20, 2ürlvd.

II itL'Il-0volittl6 in ?iilvsi N116 in Ll'vquetteZ.
vis einzigen, wslobs die nkbrenden und milden Xigensobkkten des vkokos und

der Nilob vereinigen. Nun verlange den Xamen des Xrtinders. (181
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